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Anfrage

BeschlieRendes Gremium:

Anfrage "Erhalt der Amselbriicke als Fahrradbriicke" (Anfrage des VCD vom
26.08.2024, eingegangen am 27.08.2024)

Beratungsfolge:

Offentl. Sitzungs- Gremium
Status  datum

o) 10.09.2024 Ausschuss fir Mobilitat

Sachverhalt:
sh. Anfrage des VCD zum Thema ,,Erhalt der Amselbriicke als Fahrradbriicke™ vom 26.08.2024, ein-

gegangen am 27.08.2024
Die Verwaltung beantwortet die Anfrage wie folgt:

1. Zustand und Erhaltung der Amselbriicke bei Sperrung fiir den Kfz-Verkehr:

Die Amselbriicke, erbaut im Jahr 1981, weist aufgrund ihres Alters und der fortschreitenden Belastung
erhebliche strukturelle Schiden auf, die iiber die sichtbaren Schiden am Holzbelag hinausgehen. Ins-
besondere sind gravierende Korrosionsschiden an den tragenden Stahlteilen, an der Unterseite der
Briicke sowie an den Stahlbetonpfeilern festzustellen. Diese Schdden machen einen Abriss und Neu-
bau der Briicke unvermeidlich.

Selbst wenn die Briicke nur noch fiir den FuB3- und Radverkehr genutzt wiirde, miisste eine umfassen-
de Sanierung erfolgen, um die Sicherheit weiterhin zu gewéhrleisten. Die Kosten fiir eine Instandset-
zung, die eine Nutzung der Briicke fiir weitere fiinf bis sieben Jahre ermdglichen wiirde, wiirden etwa
50 % der Kosten eines kompletten Neubaus betragen. Die Sperrung fiir den Kfz-Verkehr wiirde zwar
den Abnutzungsprozess verlangsamen, kénnte jedoch die grundsitzliche Notwendigkeit einer Erneue-
rung nicht verhindern.

2. Priifung der Anbringung von Bremsschwellen zur Reduzierung der Kfz-Belastung:

Die Moglichkeit, Bremsschwellen vor und hinter der Briicke zu installieren, wurde gepriift. Brems-
schwellen fithren dazu, dass Fahrzeuge vor der ersten Schwelle abbremsen, langsam dariiberfahren
und danach wieder beschleunigen. Diese Dynamik erzeugt jedoch starke Horizontalkrifte, die sich
negativ auf die Befestigung des Holzbelags der Briicke auswirken konnen. Diese Krifte konnen die
bereits geschwichten Strukturen zusétzlich belasten und damit das Schadensbild weiter verschlech-
tern. Ergidnzend stellen diese Bremsschwellen auch eine Hiirde fiir den Radverkehr dar; sie wurden
dahingehend auch zuletzt auf dem Campus der Universitit angepasst.

Statt der Installation von Bremsschwellen beabsichtigt die Hansestadt Liineburg eine Geschwindig-
keitsmessung im Amselweg durchfiihren, um die Einhaltung der geltenden Tempolimits zu iiberwa-
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chen und potenzielle Geschwindigkeitsverstole zu dokumentieren.

Dariiber hinaus sind Tempo-30-Markierungen im Amselweg vorgesehen, die jedoch aus Kapazitits-
griinden erst fiir den Haushalt 2025 eingeplant werden konnen. Prioritdt haben derzeit Markierungsar-
beiten an Unfallhdufungsstellen mit Radfahrbeteiligung, die in diesem Jahr umgesetzt werden.

Zusammenfassung:

Die Amselbriicke ist in einem fortgeschrittenen Zustand der Schadigung, der einen Abriss und Neubau
erforderlich macht, unabhéngig von einer Sperrung fiir den Kfz-Verkehr. Die Einfiihrung von Brems-
schwellen wiirde die strukturelle Integritit der Briicke weiter beeintrachtigen. Alternative Maflnahmen
zur Geschwindigkeitsreduktion werden gepriift, und Tempo-30-Markierungen sind geplant. Die Sper-
rung der Briicke fiir den Kfz-Verkehr konnte die Nutzungsdauer der bestehenden Struktur zwar ge-
ringfiigig verlangern, 16st jedoch nicht die grundlegenden baulichen Herausforderungen.

Die Verwaltung wird die Thematik weiterhin eng begleiten und mogliche MaBBnahmen zur Verbesse-
rung der Verkehrssituation in Wilschenbruch evaluieren, wobei sowohl der Erhalt der Amselbriicke
als auch die Interessen der Anwohner und Naturschutzbelange beriicksichtigt werden. Schlie8lich wird
darauf hingewiesen, dass die Verwaltung die Befahrbarkeit der Amselbriicke ohne Tonnagenbegren-
zung flir zwingend notwendig erachtet, um aus Richtung Westen einen Rettungsweg fiir Einsatzkréfte
vorzuhalten.Eine endgiiltige Entscheidung iiber die Zukunft der Amselbriicke muss im Kontext einer
umfassenden Betrachtung aller relevanten Faktoren getroffen werden.

Des Weiteren wird auf TOP 14 des Ausschusses fiir Mobilitidt vom Mai 2023 verwiesen, in dem aus-
fihrlich zur Amselbriicke berichtet wurde.
https://ratsinfo.stadt.lueneburg.de/bi/to020.asp? TOLFDNR=52460

Folgenabschéatzung:

A) Auswirkungen auf die Ziele der nachhaltigen Entwicklung Liineburgs

Auswirkung

Ziel positiv (+) Erlduterung der Auswirkungen
und/oder

negativ (=)

Umwelt- und Klimaschutz
(SDG 6, 13, 14 und 15)

Nachhaltige Stadte und
Gemeinden (SDG 11)

Bezahlbare und saubere
Energie (SDG 7)

Nachhaltige/r Konsum und
Produktion (SDG 12)

Gesundheit und Wohlerge-
hen (SDG 3)

Hochwertige Bildung
(SDG 4)

Weniger Ungleichheiten
(SDG 5 und 10)

Wirtschaftswachstum

8 | (sbcs)

9 Industrie, Innovation und
Infrastruktur (SDG 9)

Die Ziele der nachhaltigen Entwicklung Liineburgs leiten sich eng aus den 17 Nachhaltigkeitszielen (Sustainable Development
Goals, SDG) der Vereinten Nationen ab. Um eine Irrefiihrung zu vermeiden, wird durch die Nennung der UN-Nummerierung in
Klammern auf die jeweiligen Original-SDG hingewiesen.

B) Klimaauswirkungen



https://ratsinfo.stadt.lueneburg.de/bi/to020.asp?TOLFDNR=52460

a) CO,-Emissionen (Mehrfachnennungen sind maéglich)

o Neutral (0): durch die zu beschlieliende MalRnahme entstehen keine CO,-Emissionen

o Positiv (+): CO,-Einsparung (sofern zu ermitteln): t/Jahr
und/oder
o Negativ (-): CO,-Emissionen (sofern zu ermitteln): t/Jahr

b) Vorausgegangene Beschlussvorlagen
o Die Klimaauswirkungen des zugrundeliegenden Vorhabens wurden bereits in der Be-

schlussvorlage VO/ gepraft.

¢) Richtlinie der Hansestadt Lineburg zur nachhaltigen Beschaffung (Beschaffungsrichtlinie)

o Die Vorgaben wurden eingehalten.

o Die Vorgaben wurden berticksichtigt, sind aber nur bedingt anwendbar.
oder

o Die Beschaffungsrichtlinie ist fir das Vorhaben irrelevant.

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €)
a) fir die Erarbeitung der Vorlage: 67,00€
aa) Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.
b) fir die Umsetzung der MalRnahmen:
c) an Folgekosten:
d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja

Nein

Teilhaushalt / Kostenstelle:
Produkt / Kostentrager:
Haushaltsjahr:

e) mogliche Einnahmen:

Anlagen:
Sh. Antrag des VCD vom 26.08.2024

Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:
DEZERNAT lli
Bereich 72 - StralRen- und Briickenbau, Geodaten




Bereich 32 - Ordnung und Verkehr
Bereich 35 - Mobilitat




VCD®

Regionalverband Elbe-Heide

Verkehrsclub Deutschland
Regionalverband Elbe-Heide
elbe-heide@vcd.org
vcd.org/elbe-heide

Oberbiirgermeisterin der Hansestadt Liineburg
- Rathaus -

Am Ochsenmarkt

21335 Liineburg

Liineburg, 26.08.2024

Anfrage: Erhalt der Amselbriicke als Fahrradbriicke

Sehr geehrte Frau Oberbiirgermeisterin,

der Zustand der Amselbriicke verschlechtert sich — insbesondere durch die schweren Kraftfahrzeuge, die
diese beschadigen. Ein Abriss und Neubau der Briicke kann evtl. noch viele Jahre herausgezégert werden,
wenn diese fiir den Kfz-Verkehr gesperrt und die Briicke als reine Ful- und Radverkehrsverbindung dient.
Der Amselweg konnte damit auch zu Liineburgs erster ,echten Fahrradstralle® (keine Freigabe fiir den
Kfz-Verkehr) werden — zudem mit wichtiger Verbindungsfunktion. So konnte auch die Larm-, Abgas-,
Feinstaub- und Mikroplastikemissionen in das unmittelbar angrenzenden Naturschutzgebiet ,,Liineburger
Ilmenauniederung mit Tiergarten“ drastisch reduziert werden. Am aktuellen Haltebereich fiir Pkw
konnten Banke zur Naturbeobachtung aufgestellt werden.

Amselbriicke, Amselweg und die Verkehrssituation in Wilschenbruch wurde bereits in fritheren Sitzungen
besprochen. Es gibt auch eine am 28.05.2024 abgeschlossene Verkehrsuntersuchung durch die nts
Ingenieursgesellschaft. Bei dieser wurden vier Erschliefungsvarianten diskutiert, wovon Variante 3 die
Sperrung der Amselbriicke fiir den Kfz-Verkehr vorsieht.

Auch eine Anwohnendeninitiative aus Wilschenbruch spricht sich fiir den Erhalt der Amselbriicke und fiir
eine Sperrung des Amselwegs fiir den Pkw-Verkehr aus.

Im Stadtteil Wilschenbruch leben lediglich 758 Menschen. Der durch die Einwohnenden verursachte
Pkw-Verkehr ist also iiber den Tagesverlauf gesehen als sehr gering einzuschitzen. Auch in der
Verkehrsuntersuchung wurde festgestellt, dass der Abkiirzungsverkehr von und zur Friedrich-Ebert-
Briicke durch Wilschenbruch erheblich ist, wobei er mit den gewdhlten Methoden nicht exakt beziffert
werden konnte.

Fiir die geringe Menge an Kfz-Verkehr durch Einwohnende sollte also eine Zuwegung iiber den Pirolweg
geniigen. Falls es zu einer spontanen Sperrung durch einen Unfall 0. A. kommt, gibe es zudem die
Moglichkeit, fiir diesen Zeitraum die Stralle An der Soltauer Bahn zu 6ffnen, um einen tempordren
alternativen Zuweg zu ermoglichen. Der Amselweg wird als Ausweichroute also nicht benétigt.

Entgegen der Annahme in der Verkehrsuntersuchung ist also keine regulire Zuwegung iiber An der
Soltauer Bahn notwendig. Auch ist nicht ersichtlich, wieso die Amselbriicke in Notfédllen nicht von
Rettungsfahrzeugen genutzt werden sollte — sie konnte z. B. durch einen Sperrpfosten vor reguldrem Kfz-
Verkehr geschiitzt werden.



In fritheren Besprechungen dieses Themenkomplexes wurde dargestellt, dass der Zustand der Briicke
insgesamt und ihrer Holzoberfliche im Besonderen erheblich durch Kfz-Verkehr geschéddigt wird (die
Strafenabnutzung steigt mit der vierten Potenz der Achslast). Es ist daher anzunehmen, dass bei einer
Beendigung der Nutzung der Amselbriicke fiir den Kfz-Verkehr die Verschlechterung des
Gesamtzustandes stark verlangsamt werden kann und der kostenaufwédndige Neubau dieser
landschaftsprdagenden Briicke noch viele Jahre aufgeschoben werden kann.

Anfrage 1: Wie lange konnte voraussichtlich die bestehende Amselbriicke erhalten bleiben, wenn
man sie fiir den Pkw-Verkehr sperrt?

Anfrage 2: Hat die Verwaltung gepriift, Bremsschwellen auf beiden Seiten der Briicke anzubringen,
um eine unnétige Verschlechterung des Zustands durch schnell fahrende Kfz zu verhindern? Es hat
bereits in der Vergangenheit dort Bremsschwellen gegeben und gerade die schnell fahrenden Pkw
sind auch fiir die Anwohnenden stérende Larmemissionen verantwortlich. Auf dem Geldnde der
Leuphana-Universitat wurden giinstige Schwellen aus Kunststoff installiert (sieche Anhang).

Mit freundlichen Griillen

Lo Ken

[V ;

Jonas Korn, Vorstand VCD Elbe-Heide,
beratendes Mitglied im Ausschuss fiir Mobilitdt der Hansestadt Liineburg

Anhang:

Bremsshwellen a dem Gelénde der Leuphana-Universitét



	Vorlage
	Anlage 1: 24_08_26 Anfrage_VCD_Amselbrücke zum MobA

